
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 70 (1944)

Heft: 50

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Mit diesem erstklassigen, bewährten Schweizer-

Q fabrikat gewinnen Sie in kürzesfer Zeit dauernde
'3 Freude am Trockenrasieren.

Ékin Der 9eb09e"e Scherkamm schont Ihre Haut und

Wj] bewältigt spielend jeden Barf.

Modelle zu Fr. 79., 83.-, 86., 92.
Warum sich täglich quälen?
Gleich das Beste wählen I

Leisten Sie sich einen

Erhältlich in guten Fachgeschäften. Nachweis: Kobler & Co., Zürich 6
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WursrFabrik OTTO RUFF-ZURICH Metzgerei

Lieber Nebelspalter!
Mein vierjähriger Cousin,

ein kleiner Lausbub,
beschäftigt sich oft mif dem
Tram und seinen Kondukteuren.

Einmal hielt er sich
wieder am Tram fesf, das
eben abfahren wollte. Der
Kondukteur schimpfte. Er

fragte schliehlich: «Hesch
kai Nastuech?» Der Kleine
sah den Kondukteur
treuherzig an und fragte: Worum

wotsches?» Heidy

Das kleine Dorli spielf
im Elternhaus. Durch
Unvorsichtigkeit fällt es die
Treppe hinunter und weint.
Die Mama fragt, was es
denn schon wieder zu weinen

habe. Dorli erzählt ihr
das Mißgeschick. Mama
erwidert der Kleinen: «Du
hesch denk hüt nöd zum
Schutzengel bätet.» Darauf
die Kleine weinend: «Wäg
dem het er mi jo glich nöd
brucht abe z'schüpfe.»

Bagä

Mit einem Bild Gottfried Kellers nach der Radierung
von Karl Stauffer und 11 Holzschnitten von A. Saner

192 Seiten. Kart. Fr. 5.
DRUCK UND VERLAG: E. LÖPFE-BENZ, RORSCHACH

Merz

Solöatenmeibnacbt 1944
Stiftet für Solootßnpächlcin auf Poftchech III 7017

Kindermund

Schülerin: «Als Moses
auf der Flucht müde am
Brunnen sah, erschienen
sieben sieben Fräulein.»

Lehrer: «Was da Fräulein,

das war schon etwas
Besseres!»

Schülerin: «Das waren
sieben Damen »

Lehrer: «Dummes Zeug,
Damen »

Schülerin: «Sieben
Madamchen »

(Nur keine Töchter!) W.

Amerikanischer Humor

Ein Versöhnungsapostel
fragte einst den verstorbenen

Georges Clemenceau,
ob er die Deutschen so
sehr hasse, weil er sie so

genau kenne. «Waren Sie
in Deutschland?» fragte er
ihn. - «Nein, Monsieur»,
antwortete der Tiger, «ich

war nie in Deutschland.
Aber die Deutschen waren
zweimal während meines
Lebens in Frankreich.»

(B. Baxter)
Deutsch von «es».
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rê ciiszsm «rzticisiziczsn, tzsvvstirtsn 5cn»siisr-

x //9 Prsu6« sm Irc-cllsnraziorsn.

vor g^ogSi,^ Zctisricsmm zctic-n» inrs «su» unci

izs«Si»Icz» zpisisnci j s cisn iZsr».

Viocisii» zu pr. 7?., SZ.-, Sà. ?2.

Rekten 8ie sieti einen

krtiâitiicti in gutsn fâoiigssctiàttsn. kààis i Nodier ii Lo., lûricti ê

unc!

l.V0NKs

//sin visrjslirigsr Louzin,
sin icieinsr >.auzizu!z, izs-
zciistiigt zicii c>it mii cism
Irsm unci zsinsn Xonciuic-
tsursn. sinmsi iiisit sr zicii
wiscisr sm Irsm tszi, cis;
sksn slztsiirsn woiits. Osr
Xonciuictsur zciiimotts. ^r
trsgts zciiiisiziicii: «i-iszcii
icsi I^isztuscii?» Osr Xieins
zsii cisn Xonciuicisur trsu-
iisrzig sn unci trsgts: V/o-
rum wotzclisz?» I-Isiclv

Osz icisins Oorii zpisit
im ^iisrnlisuz. Ourcii iln-
vorziciitigicsii isiit sz ciis
àsrsoos iiinuntsr unci wsint.
Ois //sms irsgt, wsz sz
cisnn zciion wiscisr zu wsi-
nsn iisizs. Oorii srzsiiit iiir
cisz nnihgszcriicic. nnsms sr-
wicisri cisr Xisinsn: «Ou
iiszcii cisnic iiüi nöci zum
Zcriutzsngsi osist.» Osrsut
ciis Xisins wsinsnci: «Wsg
cism tist sr mi )o giicii nöci
oruciit sks z'zciiüots.»

ösgs

IVlit sinsm kîilcl Lotllrieci Xellers nsà cier RsciieruvA
von Xsrl Ltsutîer unci 11 Roizscànitten von ^V. Lsoer

192 Seiten. Xsri. ?r. 5.
DiìvLiî vivo veki^e- k. I.0?i?iz->ZIZI>I?:, «oiîîscs^c:»

l^srz

LoldatenWeihnackt 1Y44
Stiftet für Soidatenpäcklein auf poltcheck III 7017

Xinciermunci

5cliü!srini «^iz /vìozsz
sut cisr piuciii mücis sm
Lrunnsn zsiz, srzciiisnsn
zisizsn zisizsn prsuisin.»

t.siirsr: «Wsz cia prâu-
isin, cisz wsr zciion stwsz
IZszzsrsz!»

5cnü!srini «Osz wsrsn
zisizsn Osmsn »

l.siirsri «Oummsz Z^sug,
Osmsn »

5cliüisrin: «Zisizsn //s-
cismciisn »

(t>Iur icsins làciiisr!) W.

^merilrsnilcker »umor

^in Vsrzöiinungzspozisi
trsgts sinzi cisn vsrztoroe-
nsn Osorgsz Lismsncssu,
oo sr ciie Oeuizciisn zo

zsiir liszzs, wsi! sr zis zo

gsnsu Icsnns. «Wsrsn 5is
in Osutzcliisnci?» trsgts sr
iiin. - «1>isin, //onzisur»,
sniwortsts cisr ligsr, «icli
wsr nis in Osutzcliisnci.
/^lzsr ciis Osuizciisn wsrsn
zwsimsi wsiirsnci msinsz
>.sizsnz in prsnicrsicli.»

^g. L-»isr>

6


	...

